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bulanten Erziehungshilfe im Landkreis Garmisch-Partenkirchen Mü- , 7414/11?

Sehr geehrter Herr Märte,

seit 2016 hat der Verein Condrobs im Landkreis Garmisch-Partenkirchen mit großem Engagement

Stellen für Schulsozialarbeit und Jugendsozialarbeit an Schulen übernommen.

Derzeit sind wir Träger von der Schulsozialarbeit an der Wirtschaftsschule, besetzt mit einer Erzieherin

und an der Grundschule Oberammergau, besetzt mit einer Dipl. Pädagogin, mit insgesamt 0,9 Stellen.

In der Jugendsozialarbeit an Schulen haben wir vier Vollzeitstellen besetzt verteilt auf acht Sozialpäda-

gogmnen. '

Zusätzlich éngagieren wir uns seit diesem Jahr in der flexiblen ambulanten Erziehungshilfe. Der Bedarf

ist hier sehr hoch und wir gehen nach dem Aufbau von mind. einer Vollzeitstelle aus. Derzeit sind die

anfallenden Aufträge auf fünf Mitarbeiter*innen mit unterschiedlichem Stundenkontingent verteilt.

Die Leitungsaufgaben hat bisher Frau Dr. Zeller und Z.T. auch Herr Wittmann aus der Suchtberatungs-

stelle übernommen. Künftig sollen aber diese Leitungstätigkeiten nicht mehr aus den Personalstellen

des Bezirks Oberbayern finanziert werden.

Wir stellen hiermit einen formlosen Antrag auf Finanzierung einer Leitungsstelle für die Schulsozialar-

beit /JaS und ambulante Erziehungshilfe. Wir gehen beim derzeitigen Personalstand von einem Lei—

_ tungsanteil von 0,4 Stellen aus, besetzt mit einer Fachkraft Soziale Arbeit, Sozialpädagogik, bei einem

Leitungsanteil von einer VZÄ-Leitungsstelle für 15 IVIitarbeiterinnen/Mitarbeiter-VolIzeitäquivalente.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unseren Antrag unterstützen und uns entsprechende Finanzie—

rungsmittel zur Verfügung stellen. Gerne kommen wir auch zu einem persönlichen Gespräch vorbei.
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Antrag auf Bezuschussung eines Leitungsanteils von 0,4 für die Angebote der Schulsozialar-

beit, Jugendsozialarbeit an Schulen und ambulanten Erziehungshilfe im Landkreis Garmisch-
Partenkirchen

Begründung:

Schulsozialarbeit (Sch5A) und Jugendsozialarbeit an Schulen (1515) bieten frühzeitige und niederschwel—

Iige Unterstützung und Förderung von Kindern, Jugendlichen und Eltern an. Insbesondere sozial be—

nachteiligte und individuell beeinträchtigte Kinder und Jugendliche sind die Zielgruppe von JaS. Sie

werden mit Einzelfallarbeit, Gruppenangeboten und Klassenprojekten gefördert. Durch SchSA/Ja5
wird sozialer Benachteiligung frühzeitig und nachhaltig entgegengewirkt. Aufgrund der Schulpflicht

können auch diejenigen Eltern und Kinder mit SchSA/Ja5 erreicht werden, die von sich aus keine Un-

terstützungsangebote aufsuchen. Ergänzend können ambulante Erziehungshilfe frühzeitig Familien in

ihrem Zuhause unterstützen, um Kindern ein gesundes Aufwachsen zu ermöglichen.

Leitungsanteile für die Träger der Schulsozialarbeit/Ja5. Bemessungsgrundlage: Die Angebote der Ju—

gendhilfe in Kooperation mit den Schulen werden erfreulicherweise immer vielfältiger, stetig bedarfs-

orientiert ausgebaut und qualitativ weiterentwickelt. Bisher konnten die Träger nur ihren erhöhten
Verwaltungsaufwand im Rahmen der Vervvaltungskosten geltend machen. Es ist notwendig, den Trä-

gern der Jugendhilfe darüber hinaus Leitungsanteile mit zu finanzieren. Die Leitungen sind gefordert,

sowohl die Führungsaufgaben zu bewältigen als auch eine Beteiligung an den Planungsgesprächen
(Jour fixe) an den Schulen, an Qualitätszirkeln und den Facharbeitskreisen sicherzustellen.

Die Verantwortung für drei Angebotsformen löst einen Mehraufwand an Leitung aus, es müssen
Teambesprechungen geführt werden, Teamklausuren, die Leitung muss bei Entwicklung von fachli—

chen Vorgaben und Konzepten mitarbeiten, zusätzlich ist im Besonderen der Kinderschutz (Verfahren
nach 58a) zu beachten.

Darstellung der Aufgaben der Leitung:

Konzentioneller: Orqanisatorischer Bereich, Personalbereich, Wirtschaftlicher Bereich

Leitung

Für die Einrichtung beträgt der Leitungsanteil 0,4 Planstellen. Die Einrichtung wird durch eine

Fachkraft mit der Qualifikation Diplom—Sozialpädagoge / Diplom-Sozialpädagogin (FH) geleitet

Konzeptverantwortung
. Einhaltung und Fortschreibung der Konzeption der Einrichtung

. Anregung bedarfsgerechter neuer Konzepte

. Zusammenarbeit mit dem Träger, den Institutionen der Jugendhilfe mit dem Ziel der fachlichen

Anbindung und Aktualisierung aller konzeptionellen Inhalte

- Anpassung und Verknüpfung der Konzepte

Personalverantwortung

o Personalauswahl (Neueinstellungen, Kündigungen usw.)

- Mitarbeiterentwicklung (Mitarbeitergespräche, Fort— und Weiterbildungsplanung)
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Etatverantwortung

. Erstellung und fortlaufende Überprüfung und Einhaltung des Haushaltsplanes

. Spendenmanagement

. Sponsoring

Orqanisation und Koordination

. Steuerung und Controlling zentraler Abläufe und Verantwortungsbereiche in der Einrichtung

Sicherstellung des Datenschutzes und der Betriebssicherheit

Sicherstellung von zeitlicher, inhaltlicher und struktureller Organisation von Besprechungskulturen

Steuerung und Controlling von Verwaltungsabläufen in Kooperation mit der Verwaltungszentrale

der Geschäftsstelle

Öffentlichkeitsarbeit

. Kooperation mit und Kontakt zu anderen Trägern, Institutionen und Einrichtungen (2.8. in

Gremien)
. Planung und Durchführung von öffentlichen (lnformations-) Veranstaltungen
. Erstellung von Informationsmaterial wie Flyer, Kurzkonzepte u.ä.

Dokumentation

Sicherstellung der Falldokumentation

Sicherstellung von relevanten Daten und deren statistische Auswertung

Entwicklung und Pflege eines Protokoll- und Berichtswesens

Entwicklung und Umsetzung sinnvoller und auf die Einrichtung bezogener Auswertungen

Qualitätsmanagement
Die Einrichtung ist in den Qua|itätsenMicklungsprozess des Condrobs e.V. integriert. Hierbei finden

regelmäßige Schulungen für die Qualitätsbeauftragten der einzelnen Einrichtungen statt. Die Leitung

der Einrichtung steuert und evaluiert in enger Zusammenarbeit mit dern Qualitätsbeauftragten unter

Einbeziehung des gesamten Teams die Qualität der Leistungen, die die Einrichtung erbringt und stellt

die Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben sicher.


